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geinb, Sanb unb Seute, wo er operirt, bie Kr(egS=-

gefd*»i*te nnb bie Solitif genau fennen muß, ein

folefeer ©tratege bavf feitt bloßer SRaturbuvftbe, ev

muß ein buv* unb butdj gebilbetcr unb baju mit

großem freien geiftigen Umblicf begabter SRenf* unb

©olbat fein.
Söiv wollen ben auSfüferli*cr bcfeatibclteti Italic*

ntftfecn gelbjug 1859 übergefeen unb »cvweifen be*

jüglid) beS KviegeS »on 1866 attf baS SBerf felbft.

Sie Hälfte beffelben ift biefem gewibmet. So* einige

Scmet hingen fönnen wir nidjt unterbrücfen.

3u ©eite 129 bemerfen wir: Deftrei* batte fefer

Unve*t, bett gviebcnSfongveß jtt »creiteln, ba eS ba*

bur* 3eit gewotttten featte, feine SRüftungen ju »er*

»ollftänbigen.
Set ©eite 131 brängt ft* unS bie Setra*tung

auf, warum eftirt bcr Htxx Serfaffer immer nur
ben jwar genialen, aber feäuftg fefer überfpannten

@*riftftefler Sülow. SBarum ni*t au* ben weit

gebiegeneren Somini, bcr bo* weit SBertfeooflereS ge*

liefert feat. Siu* Slauftwife, SBillifen tt. a. befannte

unb feö*ft bcaditenSwertfee @*rfftftcller, wct*e ben

©egenftanb befeanbelt feaben, ftnben wir nirgenbS ev*

wäfent.
SaS Sitat Sülow'S ftfeeint niefet glücfli* gewäfelt.

SBenn ft* ber SBertfe ber Operationen naefe ©vabett

unb SBinfetn beftimmen ließe, fo wäre bfe ©trategie
faum mefev bie Slufgabe eineS ©djülcvS.

Sie Ferren, wel*e mit ben ©vunbfäfecn ber ©tra*
tegie wofet befannt ftttb, werben itt ber oorliegenben

@*vtft eine aitfpvc*cnbe Scftüre ftnben.

&tita.i'Xaa_ehfi$et aui ben %abten 188$
uub 1866. Sluf SBunf* bem Srucf übergeben

»on K. greifeerrn üon ©trombeef, SRittmcifter
im 2tcit braubenburgif*eti Ulanen*SRegiment.
Sarmftabt unb Seipjig. ©buarb 3eruin. 1869.

3n ber üovliegenben Srcfttüre ftfetlbert bcr £)err
Serfaffer feine perföittidjen Srlebniffe tu ben gelb*
jügen in ©cfelcSwig uub Söbnten. SBiv finben bartn

mau*e intereffante ©pifobe attS ben genannten Rxk*

gen. Sie ©*vetbavt fft einfad), bie SaiftcflttngS*
weife lebfeaft, unb mit Sergnügen bcmevfen wiv, baß

ber Htxx Serfaffer ft* »on jeber Uebcrtveibung unb

poctiftfeen SluSftfemücfuttg fevn feält.

©ibgeno fftn fa) aft.
(®eiteral6cfel)t für bett Sruppcitjttfnmmenpg 186'!).)

I. Ordre de Bataille. Äommanbant bcr III. ©ioijion: efbg.

Dberft *Pfeilippin, 3ttliu«, »on Stcuenbuig. 1. Slbjubant: ©tab«--

major SllpfeonS SPftjffcr »on gujern. 2. Slbjutant: ©tabSmajot

SJionot, ©buatb, »cn ©djidjen«.

Sfeef bc« ©eneralftab« bcr ©ioijtcn: <ibg. Dbctft ©autier,
21. ©mit, »on ©elcgnij bei ©enf. Slbjutant: ©autbion, ©tepljan,

»on ©itten.

©cnicoffi-,icr: citg. Jpauvtm. ©uillcmin, ©tepfean, »on Saufanne.

©(»ifionSarjt: eibg. SNajcr ©ollicj, §cimid), »on SautmcS.

Slbjunft: 1. Untcitt. Dr. bc SDtontmollin, Jpcinr., »on 3ütid).
ÄricgSfommiffär: Dberftlt. Srtnbtcn, Sofcpfe, oon ©itten.

©cljülfe: eibg. .Sjauptm. Scrarb, ©arl, »on SioiS.

©tab«»ctcitnär: eibg. £auptm. Samut, Soui« ©., ». Saufanne.

©tab«fctrctäi: ©ucemmun, ©lias, »on Sein.

„ bc SRameru, Sluguft, »on Sliglc.

Sruppen: Äoni)>. ©uiben Str. 7 (®cnf).

7. 3nfantctic«Srigabe: Äommanbant: eibg. Dbctft Sorgeaub,

(Sonft., »cn Saufanne. Mbjubant: eibg. Jpauptm. ©outait, ©ig.,
»on ©enf. Srigabe-Sitjubant: ©tabSmajor bc Suman, Gug.,

»cn greiburg. ©ct Srigabe jugetfeeilt: eibg. Dberftlt. ©feuarb,

Sofeann Subwig, »cit ©ercellcS. Srigatc»Äommifiär: citg. §atiptm.
Silber, 6b., »on ©enf. ©tabSfefretär: ©ttcicft, SÄarcu« ©tepfean,

oon Saufanne. Sruppen: SataiUon Stt. 69 »on Sein, SBataitton

SRr. 70 »cn Sffiaabt, Sataitlon Sir. »39 »on greiburg.
8. SBrigabc: Äommanbant: eibg. Dberft Sinf, 9lnt.; »on©cnf.

SItjubant: citg. Jpauptm. Scnict, Silb., »on ©enf. Stigabc»

Slbjubant: ©tabSmajor ©auli«, ß. 3- ©., »on Saufanne. ©cr
Srigabe jugetfeeilt: Dberftlt. Sctcjcaub, SUtgujt, »on ©entfer.

Stigatc»Äenimiffät: eibg. Jpauptm. Scanneict, 3- St., »on Seele.

©tabSfefretär: Dboufftcr, ©fe. ©a»., »on Saufanne. Sruppett:
SataiUon Stv. 46 »on SBaabt, SBataillcn Str. 23 »on Stcucn»

burg, -Bataillon Str. 84 »on ©enf.

Slrtfdcrfc-JBrlgabc: Äommanbant: Dberftlt. bc SRfeam, ©a»it,
»on ©iej. Slbjubant: ©tabSmajor SDtaffip, $(jilipp, »on ©enf.
Spaif-Äommanbant: ©tabSmajor ^agitier, granj, »cn Saufanne.

Sruppen: 4«Pfbr.Ratterte Stv. 13 gteibutg, 4<Pfbr.»Satterie
Str. 23 SBaabt.

SReiterei: Äommanbant: ©tabSmajor ©cS ©outtc«, S.31», Sem.
Sttjttbant: eibg. »fpattptm. Sc Stoij, Sari, »cn Socle. Sruppen:
Äomp. Str. 15 unb 17 Sffiaabt.

©djüfccn: Äommanbant: eibg. Dbctftlt. Scnnar» »cn Sau»

fannc. Slbjubant: citg. Jpauptm. Sticcb, Sllfteb, »cn ©djatlcn«.

Äommiffät: eibg. Sieut. Sadjelitt ©fe., »on g)»ctbon. Stntbu»

tance: eibg. Jpauptm. SRüller, ©itg., »cn Siomainmoticr. Srup»

pen: ©d)üf,cn»Äcmp. Str. 3, 8, 10 unb 30 Sffiaatt.

Slmbulance: etbg. Jjjauptnt. ©aftetta, gclir, »on greiburg; eibg.

ttntcrlt. ©outtcr, Jp. St, »cn SWorgcS; citg. Itntcrtt. ©arin,
Slug. 3-, »cn 3»cibon. 1 Äranfenwärter »on greiburg, 1 Ätan»

fenwärter »cn Sbucnburg, 2 Äranfcnwävtct »on SBaabt, 3 Stain»

folbaten »on SBaabt.

Snfirmcrtc: eibg. Jpauptm. ©oelbtin, Stöbert, oon Sujern;
Stmbulancc-Äommiffät: ©uinanb, ©liaS, »on Steuenburg. Dber»

franfcmoäitcr: SBitfdji »on 3ntcrlafcn, 1 Äranfenwärter »om

Äanton Sffiaabt, 1 Äranfenwärter »cm Äanton greiburg, 1 Äran»

fenwärter »om Äanton ©enf.

II. ©uppofition unb Santonnf rung. 1. ©ic fet»

genbe ©uppofttion bilbet bie ©runblagc bcr 3J?anö»cr, ©anton»

nirung, tc« ©teufte«, bcr Sotpoficn u. f. w.

©in fcinbtidjc« ÄotpS (taS Äorp« oon Stere) ijt tutdj ten

Seurpafi im Äanton SBaabt cingebiungcn, nnb fn bcr Stäfee »on

Siere angefommen. (Sin fdjweij. ÄcrpS (taS Äorp« »cn SRoltcuS)

»erläpt Sa ©arraj unb tütft ifem über 3«tc auf SDtollcnS unb

SallcnS entgegen.

©S wiib »orauSgcfoht, bap jcbcS Äotp« burdj ein ©etadjement

in ben Sergen gebedt fei. ©icfc ©etadjemente ftefeen einanber

gegenüber, fn bem Sfeat »om ©cc »on 3ottr; jenes »cm Äorp«

»on Siferc bei ©entier, jene« »om Äorp« »on SRotten« bei SPont.

@S wirb entliefe »oraiiJjjcfcjjt, bap Slubonne burd) Sruppen
bes Äorps »on Siere befent, unb SRotgcS »cn Sruppen tes ÄorpS

»cn SRollcnS bewadjt fei.

©cr Siüdjug bc« ÄotpS »on Stete mup über ©t. ©eorg ober

©t. ScrgitcS, unb jener beS Äorp« »on Sftollcns über Sa ©attaj
unb nadj Umftänben über ©djallcnS bewirft werben.

2. Son biefer SotauSfclutng auägcfeenb wetten bie ©anton»

nitungen folgenbetmapen cingcridjtct:

a) baS Äovp« »on Siere ober bie Svigabc Sinf mit einer

Sicrtclfompagnic ©uiben in ben Äafctncu unb tem ©orf «jiere.

b) ©as ÄorpS »on SRotten« ober bie Srigabe Sorgeaub mft

einer Sicrtclfompagnic ©uiben ju Scroilc« SRollcnS, Seitens,

uub für ein Sataitlon in bem Saget bei SRotten«.

c) ©a« ©djüjjcnbatailton witb in tev Äafeine »on SiSrc ein»

quartirt.
d) ©ic jwet Sattetien Slrtillerie ebenfatl«.

e) ©ic 9icitet»©d)wabron wirb in ©intet unb ©aubraj unter»

gebraefet.

f) ©a« Hauptquartier bcr ©ioifion bcpnbct fitfe in bcr Äa»

ferne ju Siferc.
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Fcind, Land nnd Lcutc, wo er operirt, die

Kriegsgeschichte und die Politik genau kcnncn muß, cin

solcher Stratege darf kein bloßer Naturbursche, er

muß cin dnrch und durch gebildeter und dazu mit

großem fretcn geistigen Umblick begabter Mensch und

Soldat scin.

Wir wollen dcn ausführlicher bclzandclten
italienischen Feldzug 1859 übergehen und verweisen

bezüglich dcs Krieges von 1866 auf das Werk selbst.

Die Hälfte desselben ist dicscm gcwidmct. Doch einige

Bemerkungen können wir nicht unterdrücken.

Zu Seite 129 bemerken wir: Oestreich hatte fehr

Unrecht, dcn Friedenskongreß zu vereiteln, da cs

dadurch Zeit gewonnen hätte, seine Rüstungen zu

vervollständigen.

Bet Seite 131 drängt stch uns die Betrachtung

auf, warum citirt der Herr Verfasser immer nur
dcn zwar genialen, aber häufig sehr überspannten

Schriftsteller Bülow. Warum nicht auch den weit

gediegeneren Iomini, dcr doch wcit Wertvolleres
geliefert hat. Auch Clausewitz, Willisen u. a. bekannte

und höchst bcachtenswerthc Schriflstcller, wclche dcn

Gegenstand behandelt haben, finden wir nirgends
erwähnt.

Das Citat Bülow's scheint nicht glücklich gewählt.
Wenn fich der Wcrth der Operationen nach Graden

und Winkeln bestimmen ließe, so wäre die Strategie
kaum mehr die Aufgabe cincs Schülers.

Die Herren, welche mit dcn Grundsätzcn dcr Strategie

wohl bekannt find, wcrdcn in der vorliegenden

Schrift eine ansprechende Lektüre finden.

Kriegs - Tagebücher aus den Jahren
und 186S. Auf Wunsch dcm Druck übcrgeben

von K. Freiherrn von Strombeck, Rittmeister
im 2te» brandenburgifchen Ulanen-Regiment.
Darmstadt und Leipzig. Eduard Zerniu. 1869.

Jn der vorliegenden Broschüre schildert der Hcrr
Verfasser seine persönlichen Erlebnisse in dcn

Fcldzügcn in Schleswig und Böhmen. Wir finden darin
manche interessante Episode aus den genannten Kriegen.

Die Schreibart tst einfach, die Daistettungs-
weise lebhaft, und mit Vergnügen bemerken wir, daß

der Herr Verfasser sich von jeder Uebertreibung nnd

poetischen Ausschmückung fern hält.

Eidgenossenschaft.
(Generalbcfelil für den Truppenzilsammenzug 186!).)

I. Orclrs às IZatsill«. Kommandant dcr III.Division: cidg,

Obcrst Philippin, Julius, von Ncucnburg. 1. Adjudant : Stabsmajor

AlphonS Pfyffcr »on Lnzcr». 2. Adjudant: Stabsmajor

Monod, Eduard, von Echichcns.

Chcf dcs Gcncralstabs dcr Division: <idg. Obcrst Gauticr,

Sl. Emil, von Cologny bci Gcnf. Adjudant: Gambie», Stcphan,

von Sittcn.
Gcnicoffizicr: cidg, Hauptm. Guillcmin, Stephan, von Lausanne.

Divisionsarzt: cidg. Major Gollicz, Heinrich, von BaulmcS,

Adjunkt: 1. Untcrlt. Or. dc Montmollin, Hciiir., vo» Zürich,

Kricgskommissär: Obcrstlt. Brindlen, Joscph, von Sitten.
Gehülfe: cidg, Hauptm. Bcrard, Carl, von ViviS.
Stabsveterinär: cidg. Hauptm. Barraud, Louis E,, », Lausanne.

Stabssekretär: Ducommun, Elias, »on Bcrn.

„ de Ramcru, August, von Aiglc.

Truppcn: Komp. Guidcn Nr. 7 (Genf).

7. Infanterie-Brigade: Kommandant: cidg. Obcrst Borgcaud,

Const,, von Lausannc. Adjudant: cldg, Hauptm. Couwu, Sig,,
vo» Gcnf. Brigade Adjudant: Stabömajor dc Buman, Eng,,
von Frciburg, Dcr Brigadc zngcthcilt: cidg. Obcrstlt. Chuard,

Johann Ludwig, »on Correlici?. Brigadc-Kommisi« : cidg. Hauptm.
Aider, Ed,, »on Genf. Stabssekretär: Ducrcst, Marcus Stcphan,
von Lausannc. Truppen: Bataillon Nr. 69 von Bern, Bataillon
Nr. 70 von Waadt, Bataillon Nr. 39 von Frciburg,

8, Brigadc: Kommandant: cidg, Obcrst Link, Ant,, von Gcnf.
Adjudant: cidg, Hauptm. Vcrnct, Aib., von Genf. Brigade-

Adjudant : Stabsmajor Gaulis, C. I, G., von Lausanne. Dcr
Brigadc zugcthcilt: Obcrstlt, Borgcaud, August, von Scnticr.
Brigadc-Kommissär: cidg. Hauptm, Jccmncret, I. A., »on Locle.

Stabssekretär: Oboussicr, Ch. Da»., von Lausanne. Truppen:
Bataillon Nr. 46 von Waadt, Bataillon Nr. 23 von Ncucnburg,

Bataillon Nr. 84 von Genf.

Ariillcric-Brigadc: Kommandant: Obcrstlt. dc Nham, David,
»on Giez. Adjudant: Stabsmajor Massip, Philipp, von Gcnf.
Park>Koinmandant: Stabsmajor Paqnier, Franz, von Lausanne.

Truppen: 4Pfdr.-Battcrie Nr. 13 Freiburg, 4Pfdr.-Batterie
Nr. 23 Waadt.

Rcitcrci: Kommandant: Stabsmajor DcS GouticS, L. A-, Bcrn.
Adjudant: cidg. Hauptm. Le Roy, Carl, von Loclc. Truppcn:
Komp. Nr. 15 und 17 Waadt.

Schützcn: Kommandant: cidg, Obcrstlt. Bonnard von
Lausanne. Adjudant: cidg. Hauptm. Nicod, Alfrcd, von Echallcns.

Kommissär: cidg. Licut. Bachclin, Ch., von Ivcrdon, Ambulance

: cidg, Hauptm, Müller, Eng., von Rcmainmotier. Trnppen:

Schützen-Komp. Nr. 3, 8, !0 »nd 30 Waadt.

Ambulancc i cidg. Hauptm, Castclla, Fclir, von Frciburg,' cidg.

Untcrlt. Soutter, H. A., von Morges; cidg. Nntcrlt. Garin,
Aug. I,, »on Jvcrdon. 1 Krankcnwärtcr von Frciburg, 1

Krankcnwärtcr von Neuenbürg, 2 Krankcnwärtcr von Waadt, 3

Trainsoldatcn »on Waadt,

Jnsirmcric: cidg. Hauptm. Gocldlin, Robert, »on Luzcrn;
Ambulance-Kommissär: Giiinand, Elias, von Ncucnburg. Obcr-
krankenwärtcr: Witsch! von Jnterlaken, 1 Krankcnwärtcr »cm

Kanton Waadt, 1 Krankcnwärtcr vom Kanton Frciburg, 1

Krankenwärter »om Kanton Gcnf.

II. Supposition und Cantonnirung. 1. Dic
folgcndc Supposition bildct die Grundlage dcr Manövcr, Cantonnirung,

dcS DicnstcS, dcr Vorposten u. s, w.

Ein feindliche« Korps (das Korps von Bière) ist durch dc»

Jourpafi im Kanton Waadt cingcdrungcn, »nd in dcr Nähc vo»

Bière angekommcn. Ein schwciz. KorpS (daS KorpS »on MollcnS)
verläßt La Sarraz und rückt ihm übcr Isle auf Möllens und

Ballens cntgcgcn.

Es wird vorausgesetzt, daß jedes KorpS durch cin Dctachcincnt

in dcn Bcrgcn gcdcckt sci. Dicsc Detachcmcnie stchcn cinandcr

gcgcnübcr, in dem Thal vom See »on Jour; jenes »om KorpS

»on Biöre bci Scnticr, jcncs »om Korps »on Mollcns bei Pont.
Es wird cndlich vorausgesetzt, daß Aubonne durch Truppcn

dcs Korps »sn Bièrc besetzt, und Morges von Truppe» dcs Korps

von MollcnS bcwacht sci.

Dcr Rückzug dcs Korps von Biörc muß übcr St. Gcorg odcr

St. CcrgucS, und jcncr dcS Korps von Mollcns über La Sarraz
und nach Umständcn über EchallenS bewirkt wcrdcn.

2. Von dicscr BorauSsctzung cmSgchcnd, wcrdcn die Canion-

nirungcn folgcndcrmaßcn cingerichtct:

a) das Korps von Biörc odcr dic Brigade Link init cincr

Vicrtclkompagnic Guide» in dc» Kasernen und dcm Dorf Bière.

b) Das KorpS von MollcnS odcr dic Brigadc Borgcaud mit

cincr Vicrtclkompagnic Guidcn zu Bcrollcs, MollcnS, BcllcnS,

und für cin Bataillon in dcm Lager bei Mollcns.

«) Das Schützcnbataillo» wird in dcr Kaserne von Bière cin-

qnartirt.
à) Dic zwci Batterien Artillcrie cbcnfalls.

e) Dic Ncitcr-Schwadrcn wird in Gimcl und Sanbraz untcr-

gcbracht.

k) Das Hauptquartier dcr Division bcsindct sich in der Ka-

scrnc zu Bièrc.
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g) ©ie .iwci»Jpälftc»Äcmp. ©uitcu, wcldjc betn ©ioiftcnSftab

jugetfeeilt ift Witt iu ter Äaferne ju Stere elsquartlrt. .itoci
©ulfcn »ou tiefet fealben Äctup.i.,,uic werten tem Äommaiitan;
ten tei Uli tillerie jugotVill.

'¦',. Tit ©pcjialirajf;« unb tie ©J;üfcu Kerben tuvdi befeit

tetv ScfvMe bem einen oter anbeut tev fitfe gegenüber ftebenben

ÄoipS jiigcthcilt.

©« folgen bann (111. tii XII.) Stnwcifungcn über ten ©feftt»»
beftanb ter Äorp«, tie Scflcttung nnb SluSrüfhmg tie Sewaff
ntiitg unb SluSvüftung, tie gourgon« unt SicquifiticnSwagcn, ten
Unterhalt ter Sruppen, tie ©djujjjcltc, ten Sicuflbctricb, tie
Stappettc unb ben ©oit, ten Sltiffidjtsticnjt, tie SBadjen unt
Drbonnanjcn, bie Küdjen unb tie Organifation teS ©labe«,
weldje« jebod) nur für tiejenigen, weldje au tem Stuppcnjtifaiu»

nicnjuji ntdjt fftbft tfeeiluchmcn ofene 3utcrcffc tft; jenen aber

wirt tiefes [ebenfalls »on ben ifenen jiift.intigen SRilttärbcfeörbcn

feiner deit lnitgcthcilt werben.

XIII. ©ic ©tunbenctntfeciliing tft folgenbe:
1. 4's Ulr SRorgenS. Sliijünben bet Äücfecnfuicr.

5' 's „ „ Sagwadje.

6' 3 „ „ ©ammlung.
7 „ „ Scrtfecllung tet ©uppe bei ben Äüdjcn.

Stadt bet SRahlteit »ercinigen fidj tie Sataittone unb bterfeen

jum SHanöser auf.

Sen 8 Ubr bis St.idjmitt.igS 2 Ubr wirb mancoerirt, unb

tie SRanöocrirjdt wirt mir turdj eine ttcioicttclftüntigc Stufec»

Ipaufc untcrbrodjcit.
2 Ubr Slufbrudj tu bie ßaiitonnirungen.
4 Ulr Slbentfuppc unt SRittfeeilung t'cS Sagbcfcfeis für ten

folgenben Sag.
5 Ubr Stappcllircu für tie aufjiefecntc Sßadjc, Sagciwadtcn

mit Sorpoften inbegriffen.

S'/i Ufei 3ayfcnfttefdj.
9 Ufet Scrlefen in ten Ditarticren.

9' 3 Ufer Strang bcr spolijfWPatrouillcn.

2. Sefontetc Sefefele ausgenommen, ijt tie Stuppc nadj bet

Slbenbmafeljcit frei; bedj tft cS unterfagt, tie ßantonntimigen

ju »etlaffcn unt tie ©djil twadjenfette ju überftfereiten.

©ic Spclijeiwadjen feaben jeten SRilitär (tie Dffijiere inbegrif»

fen), welcfee nidjt im ©i cnft ftnb, unb fclgiidj ba« Sapwert nidjt
feaben, attf tie SBadjc ju fübren. Stadjtcm fie feier ihren Stamen

unb taS ÄorpS, bem fie angcfeötcn, angegeben, wirb bcr Soften»

tfeef bafür fergen, bap fte in ifere Duartiere cinrütfen.

XIV. Ueber tie Scttuc ijt beftimmt, bap tie Sruppen taS citg.
Strmbanb tragen. Um tie Äorp« bei ben SRanöocrn ju unter»

fdjciten, wirb beftimmt, bap ba« ÄcrpS »on SRollcnS wäferenb

ben SorbcrcitungSmanöscrn, unb baS Äorp«, weldjes bei ben

©d;fupmanc»ern ben geint ju marfiicn fe.it, baS Slnnbanb nidjt

tragen folle.

XV. ©ic Sufanterie ©appeuve wetten unter tem Äommanto

bc« ©cnic Dffijiet« tet ©ioifton in ein befonbere« Sltbeitcr*ÄerpS

»eteinigt. ©ic bleiben »eteinigt unb werten nad) Umftänben

bem einen ober anbern ÄorpS jugetfeeitt.

XVI. Serwenbung ter Sage bc« Stuppcnjufams
menjuges. Soitefealtcn tie Scvänbeiungcn, wcldjc Umftänbe

ctfcibcrn fönnten, werben bie Sage folgentetmapen »erwenbet:

6. ©eptember. ©inrüden, ©inriefetung uub allgemeine Dtga»

nifation teS ©ienfteS.

7. ©eptember. Um 9 Uhr SRorgen« wirb bie ©ioifion in
bcr ©bene »on Siere »creinigt, um bcfidjtigt ju werten, ©iefe

Snfpeftion betrifft ba« Spctfencllc, Materielle unb bie Snftruftion.
8. ©eptember. SatatllonSfdjulc in bcr Stäfee bcr ßantonvc»

mentc. ©iefe« ©rcrjicrcn feat befonber« fitfe mit bcr gedjtart }tt

bcfdjäftigen (4. Slbtfeeilung ter Satailtonsfdjute). ©er geinb

wirb marfirt.

gür bie ©pcjialwaffen, bie Slrtillerie, Steiterei unb tie ©djüjcn
matfeen übci Satten« nad) SlppclS eine Stefognofeirung utib fcfeicn

butefe ben SBalb son ©t. Store« nadj Siere jurücf.

Som 8. ©cptembcv an werben Sorpoften unb Sagerreadjen

organifitt; tie ÄorpS »on SRodcn« uub Siere erfealten ju tiefem
3n cef nodj eine befonbere 3nfiruftfon.

9. ©eptember. gür bie 3itfantcr(c»Srigabefdjutc mit 3 Sa>
taiilc-ns. SRan fejjt »ovauS, baf: 2 ÄcrpS fidj auf ter ©trape
nadj SalleiiS Ivgcgncit.

©ie ©Fcjt'alwaffcn madjen in bei' Stufetuug »on ©intet uub
©1. ©cerges eine äfenlicfee Sewegung wie am 8. ©eptember.

10. ©eptember. Srigatefdjule mit 6 Jpalb.-Sataillon«, bie

burdj ©pejialwaffen »erftärft werten.
©aS ÄorpS »cu SReilen« greift bas »cn SBiörc an, wcldjc«

fttcccfjioc ©tedung feintet bei Slubonnc, Solcutc unb bann bef

©intet nimmt.

11. ©ept. Srigabcfdjulc mit 6 Jpalb »Bataillon« butdj ©pejial»
wajfen »erftärft- Slngriff teS Äotp« »on Störe auf SlppleS. Som
10. ©eptember an finben tie SRanöoer im geuer ftatt.

12. ©eptember. (©onntag) Shifec. ©S fönntc jebodj nodj eine

allgemeine Snfpeftion ter ©Ioifion anbefofeten werten. Um 6 Ufer
Slbenb« finbet bie Dtganifation bcr ©ioifion für bie ©djtup»
manöoer nadj ber Slnweifung bie jur Seit erfolgen witb, ftatt.

3n ben ©difitpmaucocrn wirb ba« ÄorpS »on SRollcnS au«
folgenben ©etadjement« jufantmengefefet wetben:

©in SataiUon tet Srigabe Sorgeaub bem ©djüljcnbatatllon,
einer ©eftion Slrtillerie, einem Steten Dtcitercf, einem 3ug ©ui»

ten, einer Äolonne Slrbeiter.

©iefes ÄorpS maitöocritt wäfetenb bem 13., 14., 15. unb 16.
©cptembcv untet ten Scfcfelcn beS eibg. Jpvn. Dberften Botgcaub.

©ic ^eraiiSfciiung ift, bap baS ÄotpS »on SRollcnS ftarf fei;
4 Sataillone, 8 ©cfdjüfe, 1 Äompagnie Slrtitlerie. ©iefe ÄorpS
muffen burd) gafenen marfirt werten.

13. bis 16. ©eptember. ©ic SRanöoer ftnb im allgemeinen:
13. ©ept. Djfenfi»»Scwcgung bcr ©ivijlon bis nad) SSlc.
14. ©ept. govtfefcung tiefer Sewegung bis Sa ©attaj unb

Sompaptes.

il5. ©ept. ©aS ÄorpS »on SReiten« feat Scritävfung erfeal»

_
ten (tiefe wetten burefe eine Sermeferung bcr gafenen angejetgt)
unb tnffclbc wirft bann bie ©ivifion »cu Sinter bi« in bie ©tcl»
tung »om »origen Sag jurütf.

16. ©ept Stüdjug ber ©ioifion nad) ßoffonatj unb ©i«»
tofation bcr Stuppen füt bie teS folgenben SagS ftattfinbcnbc
Slbrcifc.

17. ©ept. ©ntlaffung bcr Sruppen.
18. ©ept. ©ntlaffung bc« ©eneralftab«.

tytxfa)xtbent».
(Stoblc'S ßhronoffep.) ©cr ehemalige engliftfee Slitillctic»

Äapitän Stntrcw Stobtc feat ein ßfetoncffop erfunben, wcldjc« ben

millionften Sfeeil einer ©efunbe mit »crläptidjer ©cnauigfeit an»

jeigt unb jum SRcffcr bcr ©efefewintigfeit bei ©cfdjüjptoben
tient. SaS gciflicidj ctfunbcnc unb fefer fomplijiitc Snfttitment

ift in SBootwidj fdjon einige Seit bei ben Stoben mit »ctftfeic»

tcticn Sitten ©djieppulvet in fdjwctcn ©efdjüljen angewenbet

wovben unb foll fidj auf baS Scftc bewäfert feaben.

S e r i * 11 g u tt g.

Sit bem Slrtifel „Ueber bie Botfcfeaft bc« SunbeSratfee« an

bie feofee SunbeSoerfammlung übet Umwanblung glatter SofitionS»

©cfrijütjc in gejogene"' in Stummer 27 biefe« Statte« »om laufen»

ben Safergänge finb folgenbe ©rutf» unb Stebaftionäfcfetcr ju bc»

ridjtigen:
1. Ueberjäfeügc unb ©cfeufgcfdjü^e, gejogene 4$fünbcv»Sorbcr»

later ftnb 95 unb nidjt nur 90.

2. Sin glatten Softtion« ©efdjüRen bleiben nodj: furje 24<Pfün»

ber unb 15 ©einmietet Jpaubiipcu nur 18 unb nidjt 20; bafür

aber nodj lange 12Sfüiibct»JpaubiJen 2-

3. Statt) »oltjcgcnct Umänberung bcr in grage ftefeenben glatten

Sofitton«*®cf(feüfcc wirb bcr ©tat bcr SoptionS»©efdjüfc fein:

gejogene 4ipfünbct>Soiber(aber »on Sronce 44 unb niefet 42,

gejogene 8ßfünbti»Sovbe rlaber »on Svonce 44 unb nitfet 46.
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5?) Tic Zwci-Hälfic Komp. >>,nirc», wclcke dcn, Divisionsstab

znaclbci» in, «irr in der Kaserne zn Viöre ci",g»ariirt. .!>oei

>^»icc» von dicscr ballen Xonipagnic wcrdc» tcm «omma,:dan-
icn dcr Aniü.ric ;«,-.<,:><>'!!.

3, Tic Spezialwaffen und tic Schüye» wcrdcn durch bcsen I

der.' '^escl'Ie d>,n ci,icn odcr ant,,» d,'v sich ^c^enüder siebenden

KoipS z,!,>'!beilt.

Es folgcn dann (III, l'i.' XII,) Anweisungen über dcn Cffek,iv-
bcstand dcr Korp?, die ^.klcidniig nnd '.'lr.Srüstnng, dic Tewaff

nnng und Ane'rüsttuig, dic Fourgons und ZicquisitionSwagcn, dc»

Unicrbalt dcr trnppcn, tic Schutzzölle, dcn Diciistbctricb, tic
Rapporte und dcn Sold, dc» Aufsickisdienst, dic Wachcn »nd

Ordonna»;,», dic Knchcn und dic Organisation dcs Stabes,
welches jcdoch nur für dicjcnigcn, wclchc an tcm Triippcnznsam-

mcnzusi »icht scll'st tbciincbnicn, ohnc Jntcrcssc ist? jcncn al'cr

wirt tiescs jctcnfallS von dcn ihnc» zuständigen Mililärbchördc»
seiner Zeit mitgctbeilt wcrde».

XIII, Dic Stnntencintheilnttg ist folgende:
1. 4'? Uhr Morgciw, Nazünden der Küchenf>ucr.

b>2 „ „ Tagwache,
6> z „ „ Sammlung.
7 „ „ Vcrthcilung dcr Suxpc bci dcn Küchcn.

Nack dcr Mablzeit »crcinigcn stch dic Bataillone und brcchcn

zum Manövcr auf.

Von 8 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr wird manövcrirt, nnd

tie Manövciirzeit wirt nur tnrch einc drciviericlstündigc Nuhe-

Pansc unterbrochen.

2 Ubr Ausbruch in dic Cantonnirungen,
4 Uhr Abcndsnppe unt Witthciluttg d'cS Tagbcfchls für dcn

folgcndcn Tag.
5 Ubr Nappcllircn sur tic aufzichcndc Wachc, Lagcrwachcn

»nr Vorpostcn inbegriffen,

8>/^ Uhr Zapfenstreich.

9 lihr Vcrlcstn in den Quartieren.

9's Uhr Abgang der PolizciPatrouillcn.

2. Bcsondcre Befehle ausgcnommcn, ist dic Truppc nach der

Abendmahlzeit frci; doch ist cS untersagt, dic Cantonnirungen

zu verlassen und die Schil twachcnkettc zn überschreite'»,

Dic Polizeiwachen haben jcten Militär (dic Ofsiziere inbegriffen),

wclche nicht im Di cnst sind, und folglich das Paßwort nicht

habe», auf dic Wache z» führen. Nachte», sic hier ihren Namen

und tas Korps, dcm fic angehören, angcgcben, wird der Postcn-

chef dafür forgcn, daß sie in ihre Quartiere einrücke».

XIV. Ueber die Tenue ist bestimmt, daß tic Truppcn das eitg.
Armband tragen. Um dic Korps bci dcn Manövern zu

unterscheiden, wirt bestimmt, daß das KorpS von MollcnS währcnd

den VorbcreitunzSttianövcrn, »nd das Korps, wclchcS bei ten

Schlußniancvcrn dcn Fcind z» markircn hat, das Armband »icht

tragen sollc.

XV. Die Jnfantcric-Sappcurc wcrtcn untcr dem Kommando

dcs Gcnie-Qffizicrs ter Division in ci» bcsondcrcs Arbcitcr-Korxs

vereinigt. Sic blcibcn vcrcinigt und wcrdcn nach Umständen

dcm cincn oder andern Korps zugcthcilt.

XVI. Verwendung dcr Tagc dcS Tr » pp c »z usa m-
mcnzugcs. Vcrbchaltc» tic Bcrändcrungcn, wclchc Umstäntc

erfordern könnte», wcrdcn d ic Tagc folgendcrmaßcn vcrwcndct:

6. September. Einrücken, Einrichtung und aligcmrinc

Organisation dcs Dienstes,

7. Scptcmbcr. Um 9 Uhr Morgens wird tic Division in

dcr Ebcnc von Biöre »ereinigt, um besichtigt zu wcrdcn. Dicsc

Inspektion betrifft das Pcrsoncllc, Maicricllc und die Instruktion.
8. September. Bataillonsschule in dcr Nähc dcr Canto»,,c-

mcntc. DicscS Ercrzicrcn hat besonders sich mit dcr Fechtart zu

beschäftigen (4, Abtheilung dcr BataillonSschulc), Der Fcind

wird martiri.

Für dic Spczialwaffcn, die Artillcric, Rcitcrci und dic Schützcn

machcn übcr VallcnS »ach Appcls cine Nckognoscining und kchrcn

durch den Wald von St. LivrcS nach Bisrc zurück.

Von, 3. Scptcmbcr an wcrdcn Vorpostcn und Lagerwachcn

organisirt: dic KorpS »o» Molicns »»d Biörc erhalten zu dicscm
Zwcck »och cinc bcsondcre Instruktion.

9. Scptcmbcr. Für die JnfanterleBrigadeschnlc mit I Ba-
tailleus. Man sttzt voraus, tast 2 KorpS sich anf dcr Straßc
nach V,',llenS h.'Mncn.

Tie Spczialwaffcn mache» in dcr Richtung von Gimcl und

St. Georges cine ähnliche Bewegung wic am 8. Scptcmbcr.
10. Scptcmbcr. Brigadeschule mit 6 Halb Bataillons, die

durch Spczialwaffcn vcrstärkt wcrtcn.
Das KorpS von Möllens greift das »on Biörc an, wclchcs

suecessivc Stellung hintcr dcr Aubonnc, Tolcurc und dann bci

Gimcl nimmt.

11. Scpt. Brigadcschxle ml, 6 Halb-Bataillon« durch Spczialwaffcn

vcrstärkt. Angriff des Korps von Biöre auf Apples. Vvn,
10. Scptcmber an sindcn die Manövcr im Fcuer statt.

12. September. (Sonntag) Ruhe. Es könnte jcdoch noch cine

allgcmcinc Jnsxcktion dcr Division anbcfohlcn wcrdcn. Um 6 Uhr
Abcnds findct dic Organisation dcr Division für die Schlust-
manövcr »ach der Anweisung, die znr Zeit erfolgen wird, statt.

I» dcn Schlnßmanövcrn wird das Korps »on Möllens ans
folgenden Détachements znsammcngcsctzt wcrden:

Ei» Bataillon dcr Brigadc Borgcaud, dcm Schützcnbataillon,
cincr Scktion Artillcric, cinem Ploton Rciterci, cincm Zug Guidcn,

eincr Kolonne Arbcitcr.
DicscS KorpS manövcrirt währcnd dcm 13,, 14,, 15. und 16,

Scptcmbcr untcr dcn Bcfchlcn des cidg. Hrn. Obcrstc» Borgcaud.
Dic Voraussetzung ist, daß das Korps von MollcnS stark sei;

4 Bataillonc, 8 Gcschützc, 1 Kompagnic Artillcrie. Diese Korps
müsscn durch Fahnen markirt wcrdcn.

13. bis 16. Scptcmbcr. Dic Manövcr sind im Allqcmcincn:
13. Scpt. Offensiv-Aewcgung dcr Division bis nach Jslc.
14. Sept, Fortsetzung dicscr Bewegung bis La Sarraz und

Pomxaplcs.
15. Scpt. Das Korps »on MollcnS hat Verstärkung crhaltcn

(dicsc wcrdc» durch cinc Vcrmchrung dcr Fahncn ongczcigt)
und dasselbe wirft dann die Division von Arncr bis in die Stellung

»om vorige» Tag zurück,

16. Scpt. Rückzug dcr Division »ach Cossonay »nd
Dislokation der Truppcn für dic dcS folgcndcn Tags stattsindende

Abreist.

17. Sept. Entlassung dcr Truppcn.
13. Scpt. Entlassung dcs Gcncralstabs.

Verschiedenes.
(Noble's Chronoskop.) Dcr chcmaligc englische Artillerie-

Kapiiä» Andrew Noble hat cin Chronoskop crfundcn, wclchcs dcn

millionsten Thcil cincr Sekunde mit verläßlicher Genauigkcit
anzeigt und znm Messer dcr Gcfchwindigkcit bci Gcschützprobcn

ticnt. Das gcistrcich erfundcnc und schr komplizirte Instrument
ist in Woolwich schon cinige Zcit bci dcn Probc» mit vcrschicdcncn

Nrte» Schicßpulver in schwcrcn Gcschützcn cmgcwciidet

worden und soll sich auf das Beste bewährt haben.

Berichtigung.
In dcm Artikel „Ueber die Botschaft des BundcSrathcS an

die hohc Bundcsvcrsammlung übcr Uniwandlung glatter Positions-

Gcschützc in gezogene" in Nimuncr 27 dicscs Blattes vom laufenden

Jahrgange sind folgcndc Druck- und NcdaktionSfchler zu

berichtigen :

1, Ueberzähligc und Schulgeschütze, gezogene 4Pfündcr-Vordcr-
ladcr sind 95 und nicht nur 90.

2, An alatici, Posilions Gcschützc» bleiben noch: kurze 24Pfün-
dcr und 15 Cenlimcicr Haubitzcn nnr 18 und nicht 20; dafür

aber noch lange 12Pfü,>dcr-Hanbitzen 2-
3, Nach vollzogcncr Umänderung dcr in Fragc stchcndcn glattcn

Positions-Gcschütze wird dcr Etat dcr Positions-Geschützc sein:

gczogcnc 4Pfü»dcr-Vordcrladcr von Broncc 44 und nicht 42,

gezogene 8Mndcr-Vorde rladcr von Broncc 44 und nicht 46.


	Eidgenossenschaft

